
Las Casas – Max Weber

Severin Schnurrenberger

Studien zu Religion, Philosophie und Recht  l 9

Ein rechtsphilosophischer Vergleich in vier Sätzen

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Studien zu Religion, Philosophie und Recht

herausgegeben von 

Professor Dr. Günter Frankenberg,  
Goethe-Universität Frankfurt am Main
Professor Dr. Michael Moxter,  
Universität Hamburg
Professor Michael A. Rosenthal,  
University of Toronto
Professor Dr. Thomas M. Schmidt,  
Goethe-Universität Frankfurt am Main

Band 9

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Ein rechtsphilosophischer Vergleich in vier Sätzen

Las Casas – Max Weber

Severin Schnurrenberger

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

1. Auflage 2025

© Severin Schnurrenberger

Publiziert von 
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Waldseestraße 3 – 5 | 76530 Baden-Baden 
www.nomos.de

Gesamtherstellung:  
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Waldseestraße 3 – 5 | 76530 Baden-Baden

ISBN (Print):	 978-3-7560-3068-2 
ISBN (ePDF):	978-3-7489-5410-1

DOI: https://doi.org/10.5771/9783748954101

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 
4.0 International Lizenz.

Onlineversion
Nomos eLibrary

Publiziert mit Unterstützung des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung.

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Für meine Eltern

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Vorwort und Danksagung

Im Februar 2022 durfte ich an der Professur für Kirchenrecht und Staats­
kirchenrecht sowie am interfakultären Zentrum für Religionsverfassungs­
recht an der Universität Luzern mit der Arbeit an einer Dissertation be­
ginnen. Die Voraussetzungen, um überhaupt eine Promotion in Angriff 
nehmen zu können, wurden weitestgehend von meiner Familie geschaffen. 
Meinen Eltern und Brüdern danke ich daher für die Unterstützung dieses 
Weges von klein auf. Ab 2022 folgten über zwei Jahre erkenntnisreicher Be­
schäftigung mit den Themenfeldern Herrschaft und Recht, deren Ergebnis 
die vorliegende Schrift ist.

Ermöglicht wurde dies durch entsprechende Rahmenbedingungen, vor 
allem aber durch zahlreiche Personen im akademischen Kontext, denen 
ich an dieser Stelle gerne meinen Dank aussprechen möchte. Zuallererst ge­
bührt er Prof. Dr. iur. can. et lic. theol. Adrian Loretan. Er war nicht nur der 
Erstgutachter der vorliegenden Schrift, sondern stand mir bei Unklarheiten 
der Abläufe und Funktionsweisen der akademischen Arbeitswelt stets mit 
Rat zur Verfügung. Für das Zweitgutachten darf ich Prof. Dr. theol. et lic. 
phil. Peter G. Kirchschläger danken.

In diesen zweieinhalb Jahren war ich nicht nur in die Strukturen der 
Theologischen Fakultät und des Zentrums für Religionsverfassungsrecht 
eingebunden, sondern auch in das Interdisziplinäre Forschungsprojekt 
„Swiss Learning Health System“, das für einen institutionalisierten Kontakt 
mit Forschenden aus der ganzen Schweiz und aus verschiedensten wissen­
schaftlichen Disziplinen sorgte. Über 50 Doktorierende, unter anderem 
aus der Gesundheitswissenschaft, Medizin, Ökonomie, Rechtswissenschaf­
ten und Soziologie, sorgten für Einblicke in mir fremde Disziplinen und 
ihren jeweiligen Fachjargon. Für diese Horizonterweiterung danke ich 
den Beteiligten. Für unzählige anregende Gespräche bin ich zudem den 
Mitdoktorierenden an der Theologischen Fakultät und den Kolleg:innen 
des Forschungskolloquiums, mit denen ich jeweils den Stand der Arbeit 
diskutieren durfte, zu Dank verpflichtet. Für den regen und fachlich tiefge­
henden Austausch sowie die Unterstützung bei der Lektüre der lateinischen 
(Rechts-)Texte danke ich allen voran den Mitforschenden an der Professur, 
dem Rechtshistoriker Mike Bacher, MLaw, und der Kirchenrechtswissen­
schaftlerin JProf. Dr. theol. et lic. iur. can. Martina Tollkühn, MA. Ein 
spezieller Dank geht zudem an den Philosophen David Giuseppe Arie 

7

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Anzalone, MA, der mir insbesondere in der Thomaslektüre beratend zur 
Seite stand. Schliesslich gebührt auch meinem Lektoren, dem Germanisten, 
Historiker und Theologen Thomas Schaffner, MA, MTh, mein Dank für 
die sorgfältige Erstlektüre des Manuskripts.

Für die Aufnahme in die multidisziplinäre Reihe „Studien zu Religion, 
Philosophie und Recht“ geht mein herzlicher Dank an die vier Herausge­
ber Prof. Dr. Dr. Günter Frankenberg, Prof. Dr. Michael Moxter, Prof. 
Michael A. Rosenthal und Prof. Dr. Thomas M. Schmidt. Die Publikation 
im Open-Access-Format wurde durch den Schweizerischen Nationalfonds 
(SNF) ermöglicht. Da dieser durch Steuergelder finanziert wird, gebührt 
mein Dank für die Veröffentlichung nicht nur ihm, sondern zeitgleich den 
Steuerzahlenden in der Schweiz. Abschliessend möchte ich mich bei den 
Mitarbeitenden des Nomos Verlags für die versierte Betreuung der Publika­
tion bedanken.

   

Severin Schnurrenberger, Luzern, im Januar 2025

Vorwort und Danksagung

8

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis 17

Ouvertüre 19

Ausgangslage und Zweck der vorliegenden Arbeit1 19
Methode, Vorgehen und Aufbau2 20
Hinweise zur Zitierweise und Sprache3 24

Schriften von Bartolomé de Las Casas3.1 24
Schriften von Max Weber3.2 25
Rechtsquellen3.3 25
Sprachliche Hinweise3.4 26

Erster Satz (Andante): Bartolomé de Las Casas – Freiheit, 
Herrschaft und Vernunft 27

Bartolomé de Las Casas (1484–1566): Kontext, Leben, Wirkung4 27
Sozial- und polithistorischer Kontext4.1 27
Geistes- und wissenschaftsgeschichtliche Umgebung4.2 34
Biographische Notizen4.3 39
Bemerkungen zur Las-Casas-Rezeption4.4 44

Phase 1: Tod 1566 bis 19. Jahrhundert4.4.1 45
Phase 2: 19. Jahrhundert bis zweite Hälfte des 
20. Jahrhundert

4.4.2
47

Phase 3: Ende des 20. Jahrhunderts bis heute4.4.3 48
Die Rezeption in der zweiten und dritten Phase (ab 
1800) im deutschsprachigen Raum und Verortung 
der Untersuchung

4.4.4

49
Herrschaft5 53

Herrschaft und Eigentum5.1 53
Herrschaft des Menschen über Dinge (dominium)5.1.1 53

9

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Herrschaft von Menschen über Menschen (officium)5.1.2 57
Herrschaftsursprung: Freiheit und Übereinkunft5.2 62

Freiheit (libertas)5.2.1 62
Übereinkunft (consensus)5.2.2 68

Herrschaftszweck: Gemeinwohl5.3 74
Erster Halbschluss5.4 79

Herrschaftsstruktur6 80
Untertanen6.1 81

Freiheit und Konsens6.1.1 81
Untertanentypologie6.1.2 82
Stadtgemeinschaft und Königreich (civitas und 
regnum)

6.1.3
85

Herrscher6.2 87
Wahl und Zustimmung6.2.1 87
Typen der fürstlichen Güter6.2.2 88

Verwalter und Administratoren6.3 93
Interessenlagen6.4 94

Gemeinsames Interesse aller6.4.1 95
Untertaneninteressen6.4.2 96
Herrscherinteressen6.4.3 98
Administratoreninteressen6.4.4 99
Wille der Jurisdiktion und Handlung der 
Administratoren und Untertanen

6.4.5
100

Zweiter Halbschluss6.5 103
Vernünftige Herrschaft7 104

Vernunft7.1 104
Vernunftbegabung des Menschen7.1.1 105
Fehlende Vernunft? Aristotelische und christliche 
Barbaren

7.1.2
109

Vernünftiges Recht7.2 114
Vernünftiges Recht im römischen Kaiserrecht7.2.1 115
Die thomasische Rechtskonzeption7.2.2 120
Zentrale Rechtskategorien in Las Casas’ Schriften7.2.3 124

Verhältnis von weltlichem und kanonischem Recht7.3 134
Die Zuständigkeiten der weltlichen und kirchlichen 
Herrschaften

7.3.1
135

Was in der Kirche angewandt wird, soll auch 
ausserhalb gelten

7.3.2
137

Inhaltsverzeichnis

10

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Quod omnes tangit, debet ab omnibus approbari7.3.3 138
Dritter Halbschluss7.4 145

Legitime Herrschaft und Tyrannei8 146
Legitime Herrschaft als Herrschaft des Gesetzes8.1 146
Tyrannei8.2 149

Tyrannei von Beginn an (tyrannus ex defecto tituli)A) 150
Umwandlung einer legitimen Herrschaft in eine 
Tyrannei (tyrannus quo ad exercitum)

B)
151

Mischformen von legitimer Herrschaft und Tyrannei8.3 152
Vierter Halbschluss8.4 153

Erstes Zwischenspiel9 154

Zweiter Satz (Allegretto): Max Weber – Macht, Legitimität und 
Ratio 157

Max Weber (1864–1920): Kontext, Leben, Wirkung10 157
Sozial- und polithistorischer Kontext10.1 157
Geistes- und wissenschaftsgeschichtliche Umgebung10.2 162
Biographische Notizen10.3 165
Bemerkungen zur Weberrezeption10.4 173

Phase 1 (1920–1970): Schlüsselpersonen und 
Schlüsselereignisse

10.4.1
175

Phase 2 (ab 1970): Institutionalisierung10.4.2 178
Phase 3 (seit ca. 2000): Klassikerdämmerung10.4.3 180
Rezeptionsweisen und Selbstverortung10.4.4 181

Macht und Herrschaft11 183
Max Webers Machtdefinitionen11.1 183

Die notwendige Voraussetzung von sozialer 
Beziehung

11.1.1
185

Das Momentum der Chance11.1.2 188
Der subjektive Wille11.1.3 189
Möglichkeit einer Form von Ablehnung und 
Widerstreben

11.1.4
189

Machtmittel bzw. Quellen von Macht11.1.5 190
Amorphismus11.2 191
Differenzierung von Macht und Herrschaft11.3 192
Autorität und Interessenkonstellationen11.4 197

„Herrschaft kraft Interessenkonstellation“11.4.1 198

Inhaltsverzeichnis

11

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


„Herrschaft kraft Autorität“11.4.2 199
Fünfter Halbschluss11.5 202

Legitimität und Herrschaft12 203
Legitimität und Geltung12.1 204
Typen legitimer Herrschaft12.2 208

Traditionale Herrschaft12.2.1 209
Charismatische Herrschaft12.2.2 212
Legale Herrschaft12.2.3 218

Umformungen von legitimen Herrschaftsprinzipien12.3 223
Tendenzen traditionaler Herrschaft12.3.1 223
Tendenzen in charismatischer Herrschaft12.3.2 225
Tendenzen in legaler Herrschaft12.3.3 226
Spannungen von Alltäglichkeit und 
Ausseralltäglichkeit

12.3.4
228

Demokratische Legitimität und illegitime Herrschaft12.4 229
Sechster Halbschluss12.5 235

Rationales Herrschen durch rationales Recht13 237
Die Zunahme des Rationalen im Okzident13.1 237
Rationalität, Rationalisierung, Rationalismus13.2 239

Zweck- und Wertrationalität der Handlungen13.2.1 240
Formale und materiale Rationalisierung der 
Ordnungen

13.2.2
243

Praktischer und theoretischer Rationalismus der 
Kultur

13.2.3
245

Rationales Recht13.3 250
Recht13.3.1 250
Rationalisierung im Recht13.3.2 252
Material-rationales und formal-rationales Recht13.3.3 253
Rationales Recht in einer Herrschaft rationalen 
Charakters

13.3.4
258

Naturrecht und positives Recht13.3.5 259
Verkürzung der Rationalitätsmuster in der Rezeption13.3.6 263

Die Westkirche realisiert die rationale Herrschaft13.4 267
Der Einfluss des rationalen stoischen Naturrechts13.4.1 270
Die Einflüsse des rationalen römischen Rechts und 
die Entwicklung der bürokratischen Amtsfunktionäre

13.4.2
277

Der Einfluss rationalen germanischen Rechts13.4.3 282

Inhaltsverzeichnis

12

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Der Einfluss der sich entwickelnden universitären 
Rechtslehre

13.4.4
285

Gründe der okzidentalen Rationalisierung des Rechts13.4.5 287
Siebter Halbschluss13.5 289

Herrschaft der Person und Herrschaft des Rechts14 292
Von der Herrschaft der Person zur rationalen Herrschaft des 
Rechts

14.1
292

Herrschaft des Rechts und ihre rationalen Gefährdungen14.2 295
Achter Halbschluss14.3 299

Zweites Zwischenspiel15 299

Dritter Satz (Menuett): Las Casas in Webers Denken 303

Las Casas in den Vorlesungen Webers16 303
Las Casas als Gegner der Conquista16.1 305
Las Casas als Vorläufer der Jesuitenreduktionen in Paraguay16.2 306
Las Casas als Gegner der Rassensklaverei16.3 308

Las Casas in der patrimonial-bürokratischen Herrschaft17 310
Patrimonialismus und Patrimonialbürokratie17.1 311

Vom Oikos zum Patrimonialstaat17.1.1 312
Der Übergang zur patrimonial-bürokratischen 
Herrschaft

17.1.2
314

Las Casas, der patrimonialbürokratische Beamte17.2 317
Las Casas, der Konquistador und Encomendero17.2.1 317
Las Casas, der Anwalt der Indios17.2.2 319

Las Casas, der Patrimonialkritiker17.3 321
Drittes Zwischenspiel18 324

Vierter Satz (Vivace): Vergleich von Las Casas’ und Max Webers 
Rechts- und Herrschaftskonzeptionen 327

Zwischen Sein und Sollen: Werturteilsfreiheit und Naturrecht19 327
Las Casas’ naturrechtliches Vorgehen – vom Seienden zum 
Sollen

19.1
328

Webers erfahrungswissenschaftliches Vorgehen und 
Werturteilsfreiheit

19.2
328

Verhältnis von Werturteilsfreiheit und Naturrechtsdenken19.3 331
Naturrecht als Kritik am Werturteilsfreiheitspostulat19.3.1 332

Inhaltsverzeichnis

13

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Weber als Naturrechtskritiker19.3.2 333
Webers Methodologie als Grundlage für 
Naturrechtskritik

19.3.3
335

Neunter Halbschluss19.4 340
Normative und deskriptive Legitimitätsbegriffe20 341

Normative und deskriptive Traditionslinie des Begriffs20.1 342
Las Casas als Vertreter des normativ-ethischen 
Legitimitätsbegriffs

20.1.1
342

Max Weber als Begründer des empirisch-deskriptiven 
Legitimitätsbegriffs

20.1.2
344

Legitimation als Zustimmung und Legitimität durch 
Einverständnis

20.2
347

Zehnter Halbschluss20.3 350
Herrschaft: Macht und Eigentum21 351
Rechtsverhältnisse22 354

Naturrecht und positives Recht22.1 355
Ohne gedankliche Trennung von Naturrecht und 
positivem Recht keine Gerechtigkeit

22.1.1
356

Die Geschichte der gedanklichen Differenzierung 
von Naturrecht und positivem Recht

22.1.2
357

Neukantianismen22.1.3 362
Kanonisches und profanes Recht22.2 364

Die Entwicklung des kanonisch-rechtlichen 
Korporationsbegriffs

22.2.1
365

Interne und externe Auswirkungen des neuen 
Korporationsbegriffs

22.2.2
368

Die Bedeutung des kanonischen Korporationsbegriffs 
für Las Casas

22.2.3
370

Elfter Halbschluss22.3 371
Die Verbindung von Vernunft, Ratio und Herrschaft23 372

Vernunft und die Pluralität der Ratio23.1 372
Herrschaft des Rechts23.2 374
Zwölfter Halbschluss23.3 379

Inhaltsverzeichnis

14

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Coda: Sechs Thesen, sechs Fragen und ein 
wissenschaftstheoretischer Ausklang 381

Sechs Thesen mit sechs normativen Fragen24 381
These 1: Zur Trennung von Sein und Sollen24.1 382
These 2: Zur deskriptiven und normativen Legitimität24.2 382
These 3: Zu den philosophischen Grundlagen von 
Herrschaft

24.3
382

These 4: Zur Trennung von Naturrecht und positivem Recht24.4 383
These 5: Zum Verhältnis von kirchlichem und staatlichem 
Recht

24.5
383

These 6: Zur Rationalität von Herrschaft24.6 383
Wissenschaftstheoretischer Ausklang: Normative und deskriptive 
Ergründung des Rechts 

25
384

Literaturverzeichnis 387

Primärquellen 387
Von Bartolomé de Las Casas 387
Von Max Weber 390
Rechtsquellen sowie Schriften von Päpsten, Königen und Kaisern 394
Weitere Primärliteratur 397

Sekundärliteratur 402

Inhaltsverzeichnis

15

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Abkürzungsverzeichnis

Art. Artikel
CICan Corpus Iuris Canonici
CICiv Corpus Iuris Civilis
CIC/1917 Codex Iuris Canonici 1917
CIC/1983 Codex Iuris Canonici 1983
c. Canon im CIC/1983
can. Canon im CIC/1917
Cap./Chap./Kap. Caput/Chapter/Kapitel
durchgearb. durchgearbeitet
erw. erweitert
fol. Folio (Seiten bei älteren Werken)
Hgg. mehrere Herausgeber
LC OC Las Casas, Obras Completas
LC WA Las Casas, Werkauswahl
Lib. Liber (Buch)
MWG Max Weber-Gesamtausgabe
rev. revidiert
Sp. Spalte
übers. übersetzt
vollst. vollständig

17

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


https://doi.org/10.5771/9783748954101-1 - am 21.01.2026, 08:00:26. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748954101-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

